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Die Ausstellung „Les Klee du Paradis. 

Paul Klee in den Sammlungen der Nationalgalerie“ 

wird bis Sonntag, 2. November 2014 gezeigt 

Ort: Sammlung Scharf-Gerstenberg 

 

Aufgrund des großen Interesses wird die Ausstellung bis Sonntag, den 

2. November 2014 zu sehen sein (5.12.2013 ursprünglich bis 31.8.2014). 

 

Bisher sahen rund 56.000 BesucherInnen „Les Klee du Paradis…“. 

 

Rund 100 Werke von Paul Klee – herausragende Zeichnungen, Gou-

achen, Druckgrafiken und Ölgemälde – sind in der Sammlung Scharf-

Gerstenberg in Berlin-Charlottenburg zu sehen. „Les Klee du Paradis“ 

(„Die Klees aus dem Paradies“) stellen alle großen Schaffensphasen des 

Künstlers vor. 

 

Einzelne Kapitel sind etwa dem Frühwerk, den dadaistischen Einflüssen 

oder den am Bauhaus entstandenen Werken Klees gewidmet. Die Aus-

stellung schließt mit beeindruckenden Spätwerken aus der Zeit kurz vor 

Ausbruch des Zweiten Weltkriegs. 

 

Die Nationalgalerie zeigt damit an ihrem Standort in Berlin-Charlottenburg 

zwei Hauptfiguren der Moderne: Pablo Picasso ist mit rund 120 Werken 

im Museum Berggruen zu sehen; Paul Klee wird mit dieser großen Son-

derpräsentation, die auch deutschlandweit in ihrer Dichte einzigartig ist, in 

den Ausstellungsräumen der Sammlung Scharf-Gerstenberg besonders 

geehrt. 

 

Sammlung Scharf-Gerstenberg 

Mo geschlossen 

Di Mi Do Fr 10 Uhr - 18 Uhr 

Sa + So 11 Uhr - 18 Uhr 

 


